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Jetzt geht‘s rund ... für die Ziegen  
auf Ackers Biohof im Sauerland!

Was macht eigentlich ... 
der zukünftige STM Juniorchef?

50 Jahre

Melktechnik!



Hallo liebe LWR-Leser/innen! Vielleicht sind Sie ja 
genauso überrascht wie ich über die gehörnten Tiere, um 

die es in dieser Ausgabe geht. Aber wie ich mir habe sagen 
lassen, hat STM schon immer auch Ziegenmelktechnik  

	  verkauft. Ganz neu für mich. Und es gibt auch  
	    Neues aus der Blüggel-Familie! Viel Spaß beim   

         Lesen wünscht Ihr Landwirt-ReporterLWR

Oder meckert da doch jemand? Ach so, nur eine Ziege. 
Denn heute geht es mal nicht um Kühe, sondern um an-
dere Hornträger: die Ziegen. Familie Mütze betreibt im 
idyllischen Oberschledorn im Hochsauerland „Ackers 
Biohof“. Auf dem Hof tummeln sich, neben Border Collie 
Hündin Maya, 200 Ziegen, 6.500 Hühner und 40 Mutter-
kühe. Zusätzlich werden noch 100 Hektar bewirtschaftet. 

Markus Mütze hat sich für ein Interview mit dem Landwirt-
Reporter zur Verfügung gestellt, denn seit Kurzem gibt 
es auf dem Hof ein neues Highlight: ein 48er Ziegenka-
russell! Die Installation der GEA-Melktechnik wurde von 
STM vorgenommen.

Der Landwirt-Reporter (LWR): Herr Mütze, wie geht es 
Ihnen mit Ihrem neuen Ziegenkarussell? Sie machen 
mir so einen fröhlichen Eindruck.
Markus Mütze: Wissen Sie, meine Arbeit macht mir einfach 
richtig Spaß. Und das neue Karussell ebenfalls. Bisher ha-
ben wir 1 Stunde und 20 Minuten gemolken, jetzt lag die 
schnellste Zeit bei 15 Minuten. Das ist absolut genial.

Torsten Blüggel: Ja, daran hat sich nichts geändert. An 
meinem Ziel ebenso wenig wie an meiner Begeisterung 
für das Unternehmen. 

LWR: Das freut mich zu hören. Was ist denn beruflich 
gesehen der aktuelle Stand der Dinge?
Torsten Blüggel: Seit dem 01.12.2017 arbeite ich in Voll-
zeit bei STM. Allerdings nur für ein paar Monate. Im Juli 
gehe ich zur Meisterschule nach Münster. Dort bin ich für 
ein Jahr, um den Meistertitel für den Kälteanlagenbauer zu 
erwerben. Danach möchte ich gern noch den Betriebswirt 
für das Handwerk absolvieren. Das dauert gut zwei Mona-
te. Ende 2019 wäre ich dann startklar für den Einsatz im 
Familienunternehmen.

LWR: In den letzten Jahren haben Sie nur sporadisch 
bei STM gearbeitet. Woran lag das?
Torsten Blüggel: Mein Schwerpunkt lag auf meiner Aus-
bildung. Zwei Jahre habe ich die Obere Handelsschule 
in Brilon besucht und dort das Fachabitur im kaufmänni-
schen Bereich erworben. Danach habe ich bei einem Aus-
bildungsbetrieb in Ostwig Mechatroniker für Kältetechnik 
gelernt. Die Ausbildung konnte ich von 3 ½ auf 3 Jahre 
verkürzen. Im Anschluss habe ich noch ein halbes Jahr 
als Geselle in dem Betrieb gearbeitet, denn praktische 
Erfahrungen sind unbezahlbar. Die sammele ich natürlich 
auch immer in unserem Familienbetrieb. Da habe ich auch 
schon an manchen Fortbildungen teilgenommen, z. B. an 
einer  MI One-Schulung bei GEA, um Melkroboter aufbau-
en zu können. 

LWR: Da hat sich ja viel getan in den letzten Jahren. 
Herzlichen Dank für dieses Interview und weiterhin 
viel Erfolg auf dem beruflichen Weg! <<

LWR: Warum haben Sie von Ihrem Doppel 30er Melk-
stand auf ein 48er Melkkarussell gewechselt?
Markus Mütze: Wir haben Lämmer zugekauft und möch-
ten auf 500 Ziegen aufstocken.

LWR: Bisher haben wir immer nur über Kühe berich-
tet. Was gibt es denn über die Ziegenzucht so zu be-
richten?
Markus Mütze: Vor 8 Jahren sind wir mit 60 Ziegen ange-
fangen und mussten feststellen, dass das mit den Ziegen 
doch etwas anderes ist als mit Milchkühen. Ziegen sind 
sehr empfindlich. Das Wichtigste ist, dass sie gesund 
sind. Daher bekommen sie bei uns nur allerbestes Futter. 
Und wenn wir Ziegen dazukaufen, setzen wir auf „Quali-
tätsziegen“. 

LWR: Wie viel Liter gibt denn eine Ziege so im Schnitt?
Markus Mütze: Unsere Bioziegen werden zweimal am 
Tag gemolken und geben 2 bis 2 ½ Liter pro Tag. Das 
ist natürlich ein Unterschied zu der Milchmenge bei einer 
Kuh. Mit Blick auf den Milchpreis war die Bio-Ziegenzucht 
für uns aber auf jeden Fall der richtige Schritt, denn wir 
bekommen aktuell 93 Cent zuzüglich Mehrwertsteuer.

LWR: Warum haben Sie sich für eine GEA-Melkanlage 
entschieden?
Markus Mütze: Wir hatten bisher Westfalia Melkzeuge. 
Damit waren wir immer sehr zufrieden, darum haben wir 
uns wieder für GEA entschieden.

LWR: Und wie war die Zusammenarbeit mit STM?
Markus Mütze: Die haben gute Arbeit gemacht. Ich bin 

Neues 48er  
Ziegenkarussell –  
da gibt es nichts  

zu meckern!

sehr zufrieden. Ich brauchte mich um nichts zu kümmern. 
Die Anlage wurde wie immer vom Chef persönlich geplant 
und zusammen mit Patrick Henneken installiert. STM 
würde ich jederzeit weiterempfehlen.

LWR: Das ist ja schön zu hören. Dann wünschen wir 
Ihnen weiterhin viel Freude mit Ihrem Melkkarussell 
und bedanken uns ganz herzlich, dass Sie sich Zeit 
für dieses Interview genommen haben. <<

Torsten Blüggel ist einer der Söhne von Meinolf und Ga-
briele Blüggel. Er ist 22 Jahre alt und arbeitet mit großer 
Begeisterung im Familienbetrieb – wenn es ihm seine 
Zeit erlaubt.
 
LWR: Hallo Herr Blüggel! Es ist schon einige Zeit 
her, dass wir über Sie geschrieben haben. Seitdem 
hat sich bestimmt einiges verändert. Damals hieß es, 
dass Sie irgendwann in den Betrieb Ihres Vaters ein-
steigen würden. Sie wären damit die dritte Generati-
on, die diesen Weg geht. Ist das immer noch Ihr Ziel? 

Was macht eigentlich … 

... der zukünftige 
STM Juniorchef  

Torsten Blüggel?

50 Jahre

Melktechnik!



STM  
ServiceTeamMilch GmbH
Hauptsitz
Freudental 45
59929 Brilon-Thülen
Tel.: 029 63 - 442
Fax: 029 63 - 2130
info@s-t-m-gmbh.de
www.s-t-m-gmbh.de

Filiale Nord-West
Berthold Schlüter
Bundesstr. 5
34434 Borgentreich-Borgholz
Tel.: 0162 246 42 18
Fax: 056 45 - 788 78 46
b.schlueter@s-t-m-gmbh.de

Filiale Nord-Ost
Jens Rauschenberg
Jasminweg 3
37287 Wehretal
Tel.: 0172 533 40 68

Aktuelle News finden Sie auch unter www.s-t-m-gmbh.de

50 Jahre

Melktechnik!

Das bisher größte STM-Montageprojekt: 
ein AutoRotor PerFormer Melkkarussell 
für 50 Milchkühe als Außenmelker!

Das erwartet Sie in der nächsten
LWR-Ausgabe:
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Am Firmensitz von STM wurde jetzt 
ein MIone 3 Boxer zum Phoenix  
aufgearbeitet und erfolgreich in 
Betrieb genommen. 

RETR   FIT M
AUFARBEITUNG VON MELKROBOTERN


